
European Youth Chess Championship 2009 in Fermo, Italy 

Guter Einstand der Schweizer an der Jugend Europa-Meisterschaft. 

(ru) Mit 7.5 Punkten aus 11 Partien ist der Schweizer Delegation in Fermo ein sehr guter Start 

gelungen. Besonders hervorzuheben ist Kambez Nuris erster Sieg gegen einen Grossmeister (Dariusz 

Swiercz, Polen, 2492); aber auch die gute Bilanz der internationalen „Greenhorns“ Martin 

Schweighoffer, Davide Arcuti, Julian Schärer und Gilda Thode ist beeindruckend. Leider wurden wir 

trotzdem von Enttäuschungen nicht ganz verschont, so verlor Camille de Seroux in gewonnener 

Stellung auf Zeit.  

Eine Nervenprobe hatten wir zu Beginn der Runde aufgrund der neuen FIDE-Regel, dass jeder Spieler 

zum Rundenbeginn am Brett sitzen muss, auszustehen: Unser Bus hatte zehn Minuten Verspätung, 

die Runde war schon gestartet worden, obwohl die Organisatoren versprochen hatten, dass sie bei 

Verspätung des Cars mit dem Rundenstart warten würden. Verschiedene Gegner unserer Spieler 

hatten schon den Punkt gebucht und den Turniersaal verlassen. Zum Glück konnten alle noch 

gefunden werden und alle Partien konnten noch gespielt werden. 

Resultate der Schweizer unter 

http://www.chess-results.com/tnr24961.aspx?art=25&fedb=SUI&lan=0&flag=30&m=-1&wi=1000 

Informationen und alle Resultate unter http://www.euroyouth2009.com/ 

Fotos von Marco Gähler unter 

http://www.flickr.com/photos/42073769@N08/sets/72157622072013703/ 


